
Beschluss 1) an die BDKJ-Diözesanversammlung I-2024:  

 
„Positionierung gegen Rechtsextremismus“  
 
Antragsteller: KSJ Passau und J-GCL Passau 
 
 
Antragstext:   
Die BDKJ Diözesanversammlung möge den BDKJ Diözesanvorstand mit einer 
Positionierung gegen Rechtsextremismus beauftragen. Der BDKJ Diözesanvorstand 
positioniert sich in einem schriftlichen Dokument gegen Rechtsextremismus. Das 
Dokument schließt dabei alle Formen von Extremismus und Diskriminierung mit ein. 
Das schriftliche Dokument wird beispielsweise auf der Homepage, den Sozialen 
Medien und dem Bistumsblatt veröffentlicht und allen Kreis- und Jugendverbänden 
zur Verfügung gestellt. Die Positionierung muss vor der Europawahl am 26. Mai 2024 
veröffentlicht werden. 
 
 
Begründung: 
Die Demonstration „Passau gegen Rechts“ und ihre Teilnehmer*innen haben eine 
große mediale Aufmerksamkeit erreicht und ein wichtiges Zeichen gegen rechte 
Strömungen und Diskriminierung gesetzt. Durch fehlendes Auftreten des BDKJ 
Diözesanverband erweckt dies den Eindruck, man stehe als Dachverband der 
deutschen katholischen Jugend nicht hinter den Inhalten der Demonstration. Aus 
diesem Grund soll die BDKJ Diözesanversammlung mit allen Jugendverbänden und 
Kreisteams einen Beschluss zu einer Positionierung fassen. Der Leitsatz „katholisch, 
politisch, aktiv“ soll als grundlegende Aufgabe des BDKJ in der Positionierung 
ersichtlich sein, um Spekulationen auszuräumen. 
 


